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Von Werner Haas

Dieser,,Harfenkönig" aus Toulon
Iässt alles vergessen, was man bisher
ai Harfensoli n hören bekam. Viel-
leicht ließ sich Xavier de Maistre
zudem vom adäquatm Ambiente,
der stilvollen romanischen Basilika
von St. Peter in Straubing, animie-
ren. Der€n ideale Äkustik und die
Qualität seines auch optisch beein-
druckenilen Meisterinstrummts aus
der Werkstatt von Lyon-Healy (Chi-
cago) ließ da9 sehr gut besuchte
Konzert zum AusnahmeueiPis
werdbn. An die Nicht-Kartenbesit-
zer gleich der Rat, den Rundfruk-
mitschnitt (BR-KIassik, 13. August,
18.05 Uhr) nicht zu versäumetr.

Eine Klasse iür sich waren auch
die zumeist voE Inte4)r€ten selbst
vorgenobrnenen Arrangements und
Ttanskriptioaen der Programm-
numriern- Nach einleitendem IIän-
del (Korzert B-Dur, op. tV6) ent-
fachten das Gitanen-Alhambra-
Portrait Franeisco Tärregas, Manuel
de Fallas Tanz aus (seiner) ersten
urirklich schönen spanischen Oper
und Enrique Granados' Gitanen-
walzer mit Anklängen an Chopin
und Schumann einen Farbklarg-
zauber sondergleichen. De Maistre
guinzt€ mit atemberaubender Tech-

^lt, dramatischer Aussage und rei-
cher Klangphantasie. Das reichte
von kaurh vernehmbarm ätheri-
schen Effel*en bis zur größtmögli-
che! Klangmtlaltung mit messer-
scharfen Glissandi im ff.

Ebenfalls auf allerhöchstem Ni-
veau und vo! einem weit über tau-
sendköpfigen Publikum in der akus-
tisch idealm Abteikirche Schrreikl-
berg das sehr proninmte Duo Ali-
son Balsom - David Goode. Erstere
ist schon jetzt das weiblicbe Pe.u-
d.nt zum Trompetenkönig Maurice
Andr6, scheint ihn slsr in prlncto
Durchhaltevqrnögen zu übertref-
len. AlIe Nummern mit wechselnd€in
Instrumenten - da blieben kau
Relrreationspausen. Neben je einem
Werk von Bach nnd Händel kreiste
das lhrige "n Zeitgmössisches,
teilweise von lexikalisc| nicht er-
fassten Komponisten. Herausragmd
die klug gewäblten Abschlüsse bei-
der Program.mteile.

Der Libanese Naji Hakim, Reprä-
sentant der großeu lranzäsischen
O_ rganistentradition, an der Pariser
Eglisg 46 h frinit! Nachlolger von
Oliver Messiaen, surft in seiner So-
nate von 1994 unbekümmert, doch
äußerst kompetent über diverse Mu-
sikstile hinweg.

Höhepu:rkt des Abends aber wa-
ren die abschließeod zu erlebenden
Olcna (Fenster) von Petr Eben von
1974. Motor hier natürlich David
Goode an der großen dreiteiligm
Klais-Orgel, der mit phantasievöller
A€gistrierung einen hochdi.fferen-
zierten, üb€rwältigenden Raum-
klang. herstellte. Langanhaltender
B€ifall


